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Hurra –  

ich bin ein Schulkind! 
 

Dreizehn Schüler besuchen heuer die erste Schulstufe an 
der VS Brunn an der Wild. Unterrichtet werden die Kinder 
von Klassenlehrerin VOL Andrea Schwab und Zweitlehre-
rin VL Barbara Teubel. 
 

Wir wünschen allen viel Spaß in der Schule! 
 

stehend von links:  
Henkel Miriam, Aigner Benjamin, 
Biringer Victor, Weigmann Elena, 
Kirschenhofer Aylin, Lackner Niklas, 
Reither Lena, Pommerenke Jonathan, 
Lochner Fabian, Prenninger Bianca 
hockend von links: 
Pfeiffer Elena, Henkel Melanie,  
Bauer-Kain Adrian 

 
 

 
 
 

 
 

 Aktuelles 
 Geburtstage 
 Kinder & Ferien Akade-

mie 
 Nachbarschaftsfest 
 Heckentag 
 Kinder und Hunde 
 Projektmarathon 
 Pfarrverband im Horner 

Becken 
 Verabschiedung Pfarrer 

Wingen 
 Ärztedienst 
 
 
 

nach Terminvereinbarung 
Tel: 02989/2220 
 

 

 

Sprechstunden der 
Bürgermeisterin 

Aus dem Inhalt 

Bürgerservice 

Mo.  08:00 bis 12:00 Uhr  
Di.  08:00 bis 12:00 Uhr  
 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mi.  08:00 bis 12:00 Uhr  
Do.  08:00 bis 12:00 Uhr 
 13:00 bis 17:00 Uhr  
Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr 
 13:00 bis 15:00 Uhr  
 



Impressum: 
Medieninhaber, Herausgeber und Hersteller: Gemeinde Brunn an der Wild 
3595 Brunn an der Wild, Schulstraße 15, 3595 Brunn an der Wild, Tel. 02989/2220, 
E-Mail: gemeinde@brunn-wild.gv.at, Homepage: www.brunn-wild.gv.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeisterin Elisabeth Allram 
Redaktion, Grafik und Layout: Maria Tauböck 
Druck: Vervielfältigung durch die Gemeinde Brunn an der Wild  
Namentlich gekennzeichnete Artikel fallen unter die Verantwortlichkeit des Verfassers. 

BRUNNER KURIER                 Seite  2 

Gemeinderatssitzung vom 21. Juli 2020 
Die Transportkosten der Kindergartenkinder werden mit € 10,60/Monat sowie die des Mittagessens im 
Kindergarten mit € 3,50/Essen ab September 2020 festgesetzt. Ab September 2020 unterliegen alle Beiträge 
(Transportkosten, Mittagessen, Spiel und Fördermaterial) der gleichen Wertsicherung wie die Kostenbei-
träge für die Betreuung vor 7:00 und nach 13:00 Uhr.  
 

Die Kostenbeiträge für die Nachmittagsbetreuung in der Volkschule werden ab 1.1.2021 angepasst.     
  1 - 2 Tage/Wo. von 34,00 Euro auf  € 36,00 
  3 Tage/Woche von 52,00 Euro auf € 55,00 
  4 Tage/Woche von 70,00 Euro auf € 74,00 
  5 Tage/Woche von 88,00 Euro auf € 93,00 
Weiters werden ab 2021 die Kostenbeiträge für die Nachmittagsbetreuung und die Frühbetreuung in der 
Volksschule der gleichen Wertsicherung wie die Kostenbeiträge für den Kindergarten unterliegen.  

 

Für den Ankauf von „blauer“ Dienst- und Einsatzbekleidung erhalten die FF`s folgende Subvention:  
FF Brunn  € 1.200,00; FF Neukirchen, FF Dappach, FF Dietmannsdof, FF Atzelsdorf und FF St. Marein je  
€ 600,00.  

 

Die Kosten für den Tausch der Hydraulikschläuche bei der Schere (FF Brunn) in der Höhe von € 2.530,80 
inkl. MWSt. werden zu 100 % von der Gemeinde übernommen.  

 

Die Materialkosten für die Fassade des Clubhauses in Dietmannsdorf sowie der Ankauf eines Laubschutz-
netzes werden mit € 1.200,00 gefördert.  
 
Der Bericht der Prüfungsausschusssitzungen vom 23. Juni 2020 wurde dem Gemeinderat zu Kenntnis ge-
bracht. 

 
Für die Neuerrichtung von Zisternen zur Regenwassernutzung in der Gemeinde Brunn an der Wild wur-
den mit Wirksamkeit vom 1.8.2020 Förderrichtlinien beschlossen und folgende Förderungsbeträge festge-
setzt: 

 Zisterne zum Gartengießen  € 50,00/m³ Fassungsvermögen 

 Zisterne die auch an die Hauswasserleitung angeschlossen ist, (eigener Installationskreislauf mit 
Bestätigung vom Installateur)   € 100,00/m³ Fassungsvermögen 
 

Förderungswerber haben den Antrag zur Förderung einer Zisterne zu unterfertigen und mit den erforderli-
chen Beilagen  

 Rechnung aus der das Fassungsvermögen der Zisterne ersichtlich ist 

 Lageplan wo die Zisterne errichtet wurde 

 Bestätigung des Installateurs, dass die Nutzwasserleitung in einem eigenen Installationskreislauf aus-
geführt wurde und nicht mit dem Installationskreislauf der Trinkwasserleitung verbunden ist 
zur Bewilligung vorzulegen.  
 

Werden Förderungen aufgrund unrichtiger Angaben bezogen, sind diese über Aufforderung der Gemein-
de Brunn/Wild von der Förderempfängerin / vom Förderempfänger unverzüglich rückzuerstatten. 

 
Der Vollzug der Rattenbekämpfung einschließlich der Einhebung und Einbringung der verordneten Beiträ-
ge von den Liegenschaftseigentümern wird per 1.1.2021 dem Gemeindeverband Horn für Abfallwirtschaft 
und Abgaben übertragen. 



Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger! 
 

Die Ferienzeit  ist vorbei und ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern ein erfolgreiches „normales“ Schuljahr ohne Einschrän-
kungen. Besonders den dreizehn Taferlklasslern alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.  

Ich hoffe, auch die Erwerbstätigen hatten eine schöne und erholsa-
me Urlaubszeit, vielleicht heuer in einer etwas anderer Form. Die 
Landwirte konnten heuer aufgrund des vielen Regens eine gute 

Ernte einfahren und auch der Wald konnte sich etwas erholen. 

Leider konnten heuer viele Feste und Veranstaltungen coronabedingt nicht stattfinden. 
Aufgrund der steigenden Infektionszahlen und den Verordnungen durch die Bundesre-
gierung werden auch im Herbst und Winter nur wenige Veranstaltungen mit geringer 
Teilnehmerzahl möglich sein. Ich bitte um Verständnis für diese Maßnahmen, aber das 
Wichtigste ist jetzt Abstand halten, Masken tragen und Hände waschen. 

Auch unsere Ortschaften wurden heuer wieder durch zahlreiche Freiwillige gepflegt. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich immer wieder dafür bereit erklären.  

Den zahlreichen Vereinen und Feuerwehren in unserer Gemeinde fällt es sicher nicht 
leicht durch den Ausfall der Einnahmen von Festen geplante Anschaffungen zu finanzie-
ren. Daher unterstützen wir seitens der Gemeinde heuer zusätzlich die Feuerwehren bei 
dem Erwerb von neuen blauen Dienstbekleidungen und den Dorferneuerungsverein 
Dietmannsdorf bei der Anschaffung der Fassadenfarbe für das Clubhaus und ein Laub-
schutznetz für das Biotop. In Neukirchen wurde die Florianistatue nach Vandalismus-
schaden wieder restauriert. 

In der Bachstraße in Brunn konnten 6 neue Bauplätze aufgeschlossen werden. Die Firma 
Swietelsky hat die Verlegearbeiten der Ver– und Entsorgungsleitungen durchgeführt. So-
mit hoffen wir, dass sich wieder neue Familien in Brunn ansiedeln. 

Die oberste Asphaltschicht der Landesstraße zwischen St. Marein und Winkl wird erneu-
ert. Die Gemeinde erhält einen Teil des Fräsguts und kann damit einige Güterwege rund 
um Frankenreith und Wutzendorf sanieren. 

Da mit Trinkwasser sorgfältig umgegangen werden soll, haben wir in der letzten Ge-
meinderatssitzung beschlossen, in Zukunft neu errichtete Regenwasserzisternen seitens 
der Gemeinde zu fördern.  

Somit wünsche ich Euch noch einen schönen Herbst und bleibt gesund.  

 

Eure Bürgermeisterin 
 
 
 

Elisabeth Allram 
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Seitens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche 

Geburtstage:         
   
50. Geburtstag  12.11.2020  Schröder Gerlinde, Brunn 
    27.11.2020  Hagen Christian, Brunn 
    05.12.2020  Hrdlicka Gottfried, Brunn 
    05.12.2020  Spann Karl, Dappach 
    26.12.2020  Führer Herbert, Neukirchen 
55. Geburtstag  05.10.2020  Steiner Elfriede, Brunn 
60. Geburtstag  21.11.2020  Mann Gabriele, Dappach 
65. Geburtstag  04.11.2020  Daniel Leopoldine, Brunn 
    15.12.2020  Hofbauer Johann, Dietmannsdorf 
    19.12.2020  Kronsteiner Wolfram, Dietmannsdorf 
70. Geburtstag  06.11.2020  Gschmeidler Franz, Brunn 
    08.11.2020  Bigl Maria, Neukirchen 
85. Geburtstag  31.12.2020  Scheidl Margarete, Dietmannsdorf 

In Anteilnahme 

� Sterbefälle: 
04.07.2020  Killian Alois, Brunn 
27.07.2020  Dvorak Hannelore, Brunn 
 

Hochzeiten: 
 

 

Geburten: 

06.07.2020  
Benjamin Mattes,  
Neukirchen 

08.07.2020 
Nora Allram,  
St. Marein 

02.07.2020 
Nadine Mann,  
Dappach 

10.09.2020 
Jana Hackenberger,  
Brunn 

24.07.2020 
Lechner Anna und Peter, Brunn 
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Anna Rametsteiner 
85. Geburtstag 

 
Frau Anna Rametsteiner aus Brunn feierte 
am 2. Juli 2020 ihren 85. Geburtstag.   
 

GR Karl Stöger und Bürgermeisterin  
Elisabeth Allram überbrachten die besten 
Glückwünsche. 

Anton Donninger-Suchan 
80. Geburtstag 

 
Am 5. Juli 2020 feierte Herr Anton  
Donninger-Suchan aus Atzelsdorf seinen 
80. Geburtstag. 
 

Bürgermeisterin Elisabeth Allram und GR  
Herbert Heilig gratulierten im Namen der  
Gemeinde Brunn. 
 

Christine Koreska 
80. Geburtstag 

 
Frau Christine Koreska aus Dietmannsdorf 
feierte am 6. Juli 2020 ihren 80. Geburtstag. 
 

Seitens der Gemeinde überbrachten GR 
Raimund Neuteufel und Bürgermeisterin 
Elisabeth Allram die besten Glückwünsche.  

Anna Mann 
85. Geburtstag 

 
Am 20. Juli 2020 feierte Frau Anna Mann 
aus Dappach ihren 85. Geburtstag. 
 

Bürgermeisterin Elisabeth Allram  
gratulierte herzlichst. 
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Melitta Gamerith 
90. Geburtstag 

 
Am 25. März 2020 feierte Frau Melitta 
Gamerith aus St. Marein ihren  
90. Geburtstag.   
 

GR Eva Kainrath und Bürgermeisterin  
Elisabeth Allram überbrachten die  
besten Glückwünsche. 

Rosa Kröpfl 
70. Geburtstag 

 
Am 21. August 2020 feierte Frau Rosa 
Kröpfl aus Brunn ihren 70. Geburtstag. 
 
Bürgermeisterin Elisabeth Allram und 
GR Karl Stöger gratulierten herzlichst. 

Goldene Hochzeit  
Monika und Herbert Kohn 

 

Am 26. Juni 2020 feierten Frau Monika 
und Herr Herbert Kohn aus Neukirchen 
ihre Goldene Hochzeit. 
 

Bürgermeisterin Elisabeth Allram und 
Ortsvorsteher Kurt Stefal gratulierten 
herzlichst seitens der Gemeinde. 

Elfriede Neuwald 
80. Geburtstag 

 
Am 23. September 2020 feierte Frau  
Elfriede Neuwald aus Waiden ihren  
80. Geburtstag.  
 

Bürgermeisterin Elisabeth Allram und GR 
Eva Kainrath überbrachten die besten 
Glückwünsche. 



Verlautbarung von Ehrungen 
 

Zur Verlautbarung von Ehrungen (runde Geburtstage, Hochzeitsjubiläum, …)  
teilt die Gemeinde folgendes mit: 
 

Laut NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 §5 sind das Land NÖ und die Gemeinden dazu  
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch andere  
zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben.  
Da zum Jahreswechsel die Liste mit den Ehrungen an die diversen Printmedien  
versendet wird, ersucht die Gemeinde bereits im Vorfeld um Mitteilung, wenn  
Ihre Ehrung nicht verlautbart werden soll. 
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Ärztedienst an den Wochenenden 

03./04. Oktober   Dr. Erstic 
10./11. Oktober    Dr. Dollensky 
17./18. Oktober   Dr. Tueni 
24./25. Oktober   Dr. Mies 
26. Oktober   Dr. Mies 
 

31. Okt./01. Nov.  Dr. Schuberth 
07./08. November  Dr. Erstic 
14./15. November   Dr. Tueni  
21./22. November  Dr. Schuberth 
28./29. November       Dr. Dollensky 
 

05./06. Dezember   Dr. Greilinger 
8. Dezember    Dr. Greilinger 
12./13. Dezember  Dr. Erstic 
19./20. Dezember  Dr. Mies 
24. Dezember   Dr. Dollensky 
25. Dezember   Dr. Schuberth 
26./27. Dezember   Dr. Tueni 
31. Dezember   Dr. Erstic 

 

Dr. Andjela Erstic, Brunn/Wild 
Tel. 02989/22000 
 
Dr. Peter Mies, Altenburg 
Tel. 02982/2443 

 

Dr. Christian Tueni, Neupölla 
Tel. 02988/6236 
 

Dr. Harald u. Birgit Dollensky,  
Gars/Kamp, Tel. 02985/2340 
 

Dr. Heidelinde Schuberth,  
St. Leonhard, Tel. 02987/2305 
 

Dr. Anita Greilinger, Gars/Kamp 
Tel. 02985/2308 
 

Die Jugendkarte NÖ kann ganz ein-
fach bei der Gemeinde beantragt 
werden. Sie ist als physische Karte 
oder digital als APP am Smartphone 
erhältlich. Beide Varianten bieten den 
gleichen Funktionsumfang und sind 
selbstverständlich kostenlos. 
 
Alle Infos zur Karte, das Antragsfor-
mular und eine Übersicht aller Ge-
winnspie le  f inden s ich auf 
www.jugendinfo-noe.at!  
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Die Ferienbetreuung der Gemeinde Brunn an der Wild beschäftigte sich heuer 
mit dem Thema „Welt des Wassers“. In dieser Woche drehte sich alles rund 
um unser Wasser, welches genau unter die Lupe genommen wurde. Die Kin-
der genossen das Bewegen in der Natur und natürlich auch das erfrischende 
Eis, das unsere Bürgermeisterin Elisabeth Allram vorbei brachte. 

Kinder & Ferien Akademie—Brunn an der Wild 
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         UGR Kurt STEFAL 

Sand für unsere Kleinsten. 
 
Kinder lieben es, im Sand zu spielen. Es fördert ihre Kreativität, regt die Phantasie an und hilft 
motorische Fähigkeiten auszubilden und weiterzuentwickeln.  
Damit Kinder recht lange viel Spaß in ihrem Sandkasten haben, sollten Eltern beim Kauf des 
Spielsands folgende Tipps beachten: 
 
Worauf Sie achten sollten? 
 
 Spielsand muss leicht formbar und gleichzeitig stabil sein, daher eignen sich am besten 

lehmige, feine (0,1-0,2 mm) Sandsorten.  

 Achten Sie beim Kauf darauf, dass der Spielsand aus kleinen, runden Körner besteht, diese 

reizen die Haut weniger.  

 Kalk- und kaolinfreier Spielsand verhärtet nicht und entwickelt weniger Staub.  

 Eine Abdeckung ist empfehlenswert, da der Sand so vor Verunreinigungen geschützt wird 

und nicht austrocknet. Beachten Sie, dass eine Abdeckung immer atmungsaktiv sein sollte, 

damit sich weder Schimmel, noch Keime im Sand bilden können. 

 Tipps & Info: Um die Sandqualität zu erhalten, empfiehlt es sich, den Sand öfters zu lo-

ckern und von Verschmutzungen und Gegenständen zu säubern. In der Fachliteratur wird 

ein Wechsel jährlich, spätestens aber nach 2 Jahren empfohlen.  

Weiterverwendung von altem Spielsand:  

 Eine Sandaufbringung am Rasen ist ein gutes Mittel gegen die Bildung von Moosen. Der 

Sand sorgt dafür, dass der Boden aufgelockert wird und wasserdurchlässig bleibt. Vor 

dem Besanden sollte der Rasen vertikutiert oder bestenfalls belüftet werden.  

 Verwenden Sie Sand zum Strecken von Blumenerde.  

 Weiterverwendung bei Baustellen, z.B. zum Auffüllen von Baugruben, zur Stabilisierung 

von Balkonplatten oder als Füllsand zwischen Pflasterfugen.  

Wussten Sie dass… 

 ... es keine verbindliche Definition gibt, welcher Sand als Spielsand bezeichnet werden 

 darf? Es wird lediglich eine Korngröße bis zu 2 mm mit bindigen Bestandteilen empfohlen.

 ... wenn Hersteller ihr Produkt als Spielsand bezeichnen, muss dieser den gesetzlichen  

 Vorschriften für Spielgeräte entsprechen. Das bedeutet, dass der Sand frei von biologi-

 schen und chemischen Schadstoffen ist. 

 
HILFREICHE GÜTESIEGEL TÜV Austria „TÜV-geprüft“ ist ein Qualitätssiegel, das die Einhal-

tung gesetzlicher Standards gewährleistet. TÜV Austria ist ein österreichisches Unternehmen, 

welches technische Überwachungen anbietet. 
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Nachbarschaftsfest 
 
Am Sonntag, den 30. August 2020 lud Bürgermeisterin Elisabeth 
Allram zum Nachbarschaftsfest in der R. Reichel Straße ein.  
 
Der im Vorjahr von 
der Bürgermeisterin 
gewonnene Grillgut-
schein—vom Gewinn-
spiel „Grätzelfest“ der 
Bezirksblätter Horn—
wurde für dieses Fest 
eingelöst.  
Die neue fahrbare 
Schank der Landju-
gend St. Marein kam 
beim Nachbarschafts-
fest bereits zum Ein-
satz (siehe auch Be-
richt Seite 16)  
Bei einem gemütli-
chen Beisammensein 
konnte man sich bes-
ser kennen lernen.  

v.l.n.r.: Karin Henkel, Niklas Lackner, Vbgm. Harald Frank, Bgm. Elisabeth Allram, 
Julian Lackner, GR Nikolaus Henkel 
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Pfarrverband im Horner Becken 
 

Die Eingliede-
rung der drei 
Pfarren Diet-
mannsdorf, 
Neukirchen und 
St. Marein im 

neuen „Pfarrverband im Horner 
Becken“ wurde mit einer Will-
kommensmesse in jeder Pfarre 
vollzogen. Pater Albert Groiß, der 
Moderator des Pfarrverbandes im 
Horner Becken, übergab in Neu-
kirchen den Schlüssel zum Taber-
nakel an Pater Clemens Hainzl 
und in Dietmannsdorf und 

St. Marein an Pater Josef, da die 
beiden auch die Pfarrvikare 
von Pater Albert sind. Zum 
neuen Pfarrteam gehören au-
ßerdem Kaplan Pater Shyne 
Kurian und Pastoralassistentin 
Bettina Schlegel mit dem Pfarr-
helfer Christian Zeitlberger. 
Dechant Pater Michael verlas 
die Errichtungsurkunde des 
neuen „Pfarrverbandes im Hor-
ner Becken“ und ermutigt alle 
Pfarren die Gründung des Ver-
bandes als Chance zu nutzen 

und „zündene Ideen“ im 
Christi Namen zu verwirkli-
chen. Die Pfarrkirchenräte 
und Pfarrgemeinderäte 
konnten neben den Gemein-
devertretern aus den Ge-
meinden Brunn an der 
Wild, Röhrenbach und St. 
Bernhard-Frauenhofen auch 
die Freiwilligen Feuerweh-
ren, die Kirchenchöre sowie 
eine große Anzahl an Pfarr-
gemeindebürgern begrüßen. 



Wildtage und Martiniganslessen 
 

Gasthaus Gamerith, Tischreservierung erbeten 02989/2201 
 

Wildtage:                   jeden Sonntag   
                                    von 27. September 2020 bis 25. Oktober 2020 mittags 
                                     jeden Samstag im Oktober 2020 mittags 
 

Martiniganslessen:   ab 26. Oktober 2020 bis 22. November 2020 
                                     jeden Sonn– und Feiertag mittags 
 
Gasthaus Powisch, Tischreservierung erbeten 02989/2234 
 

Wildgerichte:            jeden Samstag, Sonn– und Feiertag  
           von 19. September 2020 bis 26. Oktober 2020  
           von 11:00 bis 15:00 Uhr 
 

Martiniganslessen:   jeden Samstag und Sonntag  
           von 31. Oktober 2020 bis 22. November 2020  
           von 11:00 bis 15:00 Uhr 
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Pfarrer ANDRE MARIA WINGEN  
geht in Ruhestand: „Ich schaue dankbar zurück“ 
 
Am 30.08.2020 fand die Ver-
abschiedungsmesse von 
André Maria Wingen – 
coronabedingt - vor der Pfarr-
kirche Neukirchen im Freien 
statt. 
Den festlichen Rahmen des 
Abschiedsgottesdienstes ge-
staltete der Kirchenchor Neu-
kirchen unter Chorleiter Ro-
bert Kopper. 
Anschließend bedankten sich 
die Bürgermeisterinnen der 
Gemeinden Brunn/Wild und 
St. Bernhard-Frauenhofen so-
wie die Feuerwehrkomman-
danten aus Neukirchen, Groß 
Burgstall und Poigen, der Kir-
chenchor sowie die Ministran-
ten und der Pfarrgemeinderat 
bei Moderator André Maria 
Wingen für dessen langjähriges 
Wirken.  
 

Bei der anschließenden Agape nutzten viele die Gelegenheit, sich persönlich von André Maria 
Wingen zu verabschieden, ihm Geschenke zu überreichen und Dank auszusprechen.  

v.l.n.r.: EBI Herbert Kohn, Verwaltungsmeister Franz Ranftl,  
GfGR/Pfarrgemeinderat Kurt Stefal, Pfarrer André Maria Wingen,  
HBI Herbert Führer und Bürgermeisterin Elisabeth Allram   



Entsorgung von Strauchschnitt 
 

Baum– und Strauchschnitt sowie Wurzelstöcke bis zu einem Durchmesser von 20 cm 
sind nun kostenpflichtig (€ 50,00 exkl. MwSt. pro Tonne).  
 
Auch Mähgut und Laub werden übernommen, dies ist ebenfalls kostenpflichtig 
(€ 90,00 exkl. MwSt. pro Tonne). 
 
NUA Abfallwirtschafts GmbH 
Breiteneicher Straße, 3580 Horn, Tel. 059/444 DW: 4626 
 

Übernahmezeiten: 
Montag bis Freitag von 7:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

BRUNNER KURIER                 Seite  14 

Frostschäden an Wasserzählern 
 

Die Liegenschaftseigentümer werden darauf aufmerk-
sam gemacht, dass Wasserzähler, welche aufgrund ih-
rer Lage einer Frosteinwirkung ausgesetzt sind, durch 
entsprechende Isolierung vor Frost geschützt werden 
müssen.  
 
Aufgefrorene Wasserzähler verursachen oft große 
Wasserschäden und Kosten. Auch der Austausch sowie der Neuzähler wird dem Lie-
genschaftseigentümer verrechnet!! 
 
Auch das regelmäßige Ablesen des Wasserzählers ist sehr wichtig, da durch einen plötz-
lich ansteigenden Verbrauch defekte Leitungen im Haus frühzeitig erkannt werden. 

Schneeräumung und Streupflicht  
von 6:00 bis 22:00 Uhr 
 

Im Ortsgebiet sind Eigentümer von Liegenschaften verpflichtet 
zwischen 6:00 und 22:00 Uhr Gehsteige, Gehwege und Stiegenhäu-
ser innerhalb von 3 m entlang ihrer gesamten Liegenschaft von 
Schnee zu räumen.  
Bei Schnee und Glatteis müssen sie diese auch streuen. Ist kein 
Gehsteig (Gehweg) vorhanden, muss der Straßenrand in der Breite 
von 1 m geräumt und bestreut werden.  
In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige muss auf 
der Fahrbahn ein 1 m breiter Streifen entlang der Häuserfront gereinigt und bestreut 
werden. 
Schneeanhäufungen, die von Schneepflügen der Straßenverwaltung auf den Gehsteig 
geschoben werden, müssen ebenfalls entfernt werden, wobei diese aber nicht auf die 
Fahrbahn geschaufelt werden dürfen! 
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*SZENE Waldviertel FESTIVAL’20 
 

Bei der 30. Ausgabe des Festivals ist das *SZENE Wald-
viertel Programm gefüllt mit außergewöhnlichen Theater-
produktionen, Konzerten und auch kulinarischen High-
lights.  Ein urbanes Festival für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in den Regionen und gemeinsam mit den Re-
gionen des Waldviertels, unter anderem mit Spielstätten in 
Irnfritz, Raabs, Thaya, Groß-Siegharts und natürlich 
Horn als Mittelpunkt. Jedoch finden die Aufführungen 
nicht nur in den diversen Spielstätten statt, sondern auch 
den pädagogischen Einrichtungen im gesamten Waldvier-
tel wird die Möglichkeit geboten, ausgewählte Stücke ex-
klusiv in der jeweiligen Schule oder dem jeweiligen Kin-
dergarten, oder in einem Saal in der Stadt oder Gemeinde 
natürlich unter den geltenden Vorsichtsmaßnahmen, zu 
buchen. Und somit den Schülern und SchülerInnen, aber 
auch den PädagogInnen eine Stunde der Kultur, der Phan-
tasie und der Leichtigkeit in diesem grauen Herbst zu er-
möglichen. 
 
Highlights bilden der Late-Night Liederabend am 31. Oktober mit Bryan Benner und seinen 
Gästen, bei dem Musiker aus den verschiedensten Genres der Musik sich vereinen und zu einer 
gemeinsamen Harmonie finden. Das Ziel: Ein Crossover verschiedener Musikstile für Musiker 
und Musikliebende. Oder der Abend des 16. Oktobers, bei dem die Chanson-Show Amour Fou 
für Gänsehaut sorgen wird, begleitet von Kulinarik aus der Region, namentlich CHOCOLAT – 
Kunst und Schokolade. Handgefertigte Pralinen verfeinert mit Kürbiskernen aus dem eigenen 
Anbau und fruchtigem Kürbiskernöl, natürlich aus dem Waldviertel, sind nur ein kleiner Vorge-
schmack auf diesen Abend im campus Horn. 
Auch Produktionen von Regisseur und Schauspieler Holger Schober, der gleich mit mehreren 
Inszenierungen mit im Programm ist, zählen zu den absoluten Highlights. Denn der Regisseur 
schafft es Weltliteratur, bis zu 500-seitige Kinderbuchwälzer in 60-minütige, höchst unterhaltsa-
me Stücke umzuwandeln, und auf unterhaltsame Weise für Groß und Klein zu vermitteln. Das 
Festival kann mit Pinocchio, Robinson Crusoe – Reif für die Insel und Herr Rolf der Werwolf 
somit auch mit drei Uraufführungen aufwarten. 
Nicht zuletzt ist auch noch ein Stück anzukündigen, welches zeitaktuelle Themen bearbeitet: Die 
Pest in Wien. Dabei wird nicht nur das Corona-Sujet in den Mittelpunkt der Geschichte gestellt, 
sondern prinzipiell kann dieses Produktion als Plädoyer gegen Ignoranz, Fremdenhass und Ras-
sismus gewertet werden. 
 

Das Programm lädt ein zu einer Kulturstunde voller Sicherheit, denn jegliche Hygiene- und Prä-
ventionsmaßnahmen werden strengstens eingehalten. 
 

INFORMATION: 
 

Mehr Informationen auf www.szenewaldviertel.at oder unter 02982 20202; Karten sind auf der 
Homepage zu erhalten. 
 

Die Veranstaltungen werden unter den entsprechenden Vorgaben und Empfehlungen der COVID-
19 Maßnahmen stattfinden. BesucherInnen werden gebeten, sich an die Hinweise von Behörden 
und Veranstalter zu halten. 
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Niederösterreichische  
Landjugend wird plastikfit 
 
Die Landjugend St. Marein machte bei der 
Aktion der Landjugend Niederösterreich, 
„NÖ Jugend wird plastikfit“, mit.  
 
An einem Wochenende befreite die Landju-
gend die Straßengräben und Feldränder in 
unserem Gemeindegebiet vom Müll, da die 

Flurreinigung der Ge-
meinde wegen des 
Coronavirus im Früh-
jahr abgesagt werden 
musste. 

v.l.n.r.: David Stefal, Ines Gamerith, Martin Gönner, Annika 
Führer, Jasmin Dintl, Melissa Dintl, Thomas Krippel und 
Norbert Allram 

Projektmarathon 2020 Landjugend St. Marein 
 

                                „A Schaunk zum Foahn und a Plattform fias Verboagn!“ 
 

Am Freitagabend haben wir unsere Aufgabe fürs 
Wochenende bekommen: wir bauen eine mobile 
Schank zum Verleihen, stellen die Vereine im Ort 
vor und bereiten eine Onlineplattform für Ver-
leihgeräte vor. Und die funktioniert so: Wer etwa 
einen Schank, einen Glühweinkocher oder Heu-
rigengarnituren sucht, kann einfach online nach-
schauen, welcher Verein welche Geräte und 
Ähnliches besitzt und verleihen würde. So spa-
ren wir nicht nur Ressourcen und Zeit, sondern 
schonen auch die Umwelt und wachsen in der 
Gemeinde näher zusammen. 

 

Präsentation des Projekts: 
Die Präsentation fand diesmal ohne Einbindung 
der Bevölkerung statt, dafür informieren wir 
auf: 
 

Facebook:  landjugendstmarein 
Instagram:  landjugend_st.marein 
 

Unserem Blog:  Siehe QR-Code -> 


